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neuer Erfolg Linfing

Kuſſiſche Niederlagen bei Praszuys und an der Ruwtg

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptqartier 12 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Feindliche Angriffe in den Dünen nordöſtlich von Nieuport

und bei Mannekensvere auf dem Oſthange der Lorettohöhe und
gegen Souchez wurden abgeſchlagen Jn den Nahkämpfen nördlich

Eeurie Labyrinth ſetzten die Franzoſen geſtern zweimal friſche

Kräfte zum Angriff ein Es gelang den Feind am Nachmittag
vollkommen aus unſeren Stellungen zu werfen ein abends ein

ſetzender neuer Vorſtoß der Franzoſen brach im Jnfanteriefeuer
zuſammen Der zurückflutende Feind erlitt ſehr erhebliche Ver
luſte Bei Serre ſüdöſtlich Hebuterne ſind wir aus unſeren rück

wärtigen Stellungen wieder im Vorgehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa in Gegend Zoginie und Betygola mißlangen

ruſſiſche Vorſtöße

Nördlich Prasznuysz griffen unſere Truppen an ſtürmten eine

ruſſiſche Stellung und nahmen 150 Gefangene einige Maſchinen

gewehre und Minenwerfer

An der Rawka halbwegs Bolmiv Sochatſchew brachen wir
in die feindliche Stellung ein bis jetzt wurden 500 Ruſſen ge
fangen genommen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich Przemysl iſt die Lage unverändert
Die Armee des Generals v Linſingen hat den von Norden her

gegen ihren Flügel vorgehenden Feind angegriffen Zurawno das

vor dem Anmarſch ruſſiſcher Kräfte vorgeſtern geräumt werdet
mußte iſt wieder genommen und der Gegner in die Brückenköpfe

bei Mlyniska nordweſtlich Zurawno und Zydaczow zurücd
geworfen

Feindliche Angriffe bei Halicz und auf Stanislau wurden ab
gewieſen

Oberſte Heeresleitung

J de nalitt u Ge eren T en Perl te An den Harbüne
9

Eine Fortſetzung des Kampfes für längere Zeit unmöglich

W T London 12 Juni Daily Chroniele nimmt ar lichen Voermehrnng der Verluſte müſſe der Kampf
etwa die Hälfte der von Asquith angegebenen Geſamt den Darde ſein Das Blatt ſchlie ſeine Ausführungen
luſte auf die Kämpfe an den Dardanellen zu rechnen iſt Es iſt klar daß eine Fortſetzung des Kampfes bei ſolchen

zily News ſagen in einem Leitartikel Die bisherigen Ver Verluſten j ingere Zeit unmöglich iſt Glücklicherweiſe
luſte überſteigen die Zahl des urſprünglichen engliſchen Expeditions wiſſen wir der Kampf nicht ſehr lange verlängert werden
korps Das Blatt erinnert daran daß die Verluſte Ende Oktober kann Der Felozug in den Tardanellen kann in der gegenwärtigen
guf 57 000 dann am 2 April auf 100 000 ferner am 11 April Form kaum viele Wochen fortdauern ohne daß es zur Ent
auf 139 347 angegeben wurden Die Haupturſache der ſchreck ſcheidung konn
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